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Abhanden lekommene Werttitel — litres disparns —Titoli smarriti

Der unbekannte Inhaher der Aktie Nr. 91869 samt Coupon Nr. 1

und ff. der Schweizerischen Nationalbank, lautend auf den Namen des
Herrn Benjamin Saudan (nicht Sandan, wie in Nummer 60, vom
13. März publiziert), von Martigny, in. Martigny (heute in Genf
wohnhaft), wird aufgefordert, die Aktie binnen einer Frist von 3 Jahren,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation der Aktie ausgesprochen
wird. Diese Publikation ersetzt die im S. H. A.B. Nr.49 d. J. betreffend
den nämlichen Titel erlassene Puhlikation. (W 833),

Bern, den 11. März 1915.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 20 Obligationen A Fr. 1000 des 3y2%
Anleihens der Schweizerischen Bundesbahnen vom Jahre 1902, Serie K,
mit' den Coupons Nr. 15 und folgende (30. Juni und 31. Dezemher),
lautend auf den Namen Philippe Narcy, Notar in Le Hävre, Boulevard
de Strasbourg Nr. 90, wird aufgefordert, die Obligationen binnen einer
Frist von 6 Monaten dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls

die Amortisation derselben ausgesprochen wird. (W 843)

Bern, den 13. März 1915.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Le president du trihunal civil du district de Neuchätel somme, con-
formöment aux articles 843, 844, 790 et suivants du Code föderal des

Obligations, le dMentcur inconnu d'un bon de dGpöt de la Banque Can-
tonale Neuchäteloise, ä Neuchätel, "s6rie G, n° 643, de deux millc francs,
intärfit 4% %: erää le 4 aoüt 1913, echeant le 4 aoüt 1915, avec coupons
1 et 2, de fr. 90, attaches, au nom de M. Constant Paris, ä Malpas
(Doubs), de produire ce titre au greffe du tribunal civil du district de
Neuchätel, dans le dälai de trois mois, ä dater de la premiere publication

du present avis, faule de quoi l'annulation en sera prononcöe.
Donn6 pour trois publications dans la Feuille officielle suisse du

commerce. (W 661)

Neuchätel, le 26 fevrier 1915.
Le president du tribunal: F. L. Colomb.
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenaud.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel somme, con-
formdment aux articles 851 et suivants du Code fädäral des Obligations,
le dätenteur inconnu de deux bons de ddpöt de fr. 500, chacun de la
Banque Cantonale Neuchäteloise, au porteur, särie F, nos 4717 et 4727,
intdrdt 4%%, ächäant le 13 fävricr 1916, de produire ces titres au greffe
du tribunal civil du district de Neuchätel, dans le dälai de trois ans, ä
datcr de la premiere publication du präsent avis, faute de quoi l'annulation

en sera prononcäe.
Donne pour trois publications dans la Feuille officielle suisse du

commerce. ' (W 67a)

Neuchätel, le 26 fävrier 1915.
Le president du tribunal: F. L. Colomb.
Le greffier du tribunal: W. 'Jeanrenaud.
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l. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«

Jfirici» — Zurich — Zurigo
1915. 12. März. Die Firma Brüder Firsichbaum, Columbia Portrait Co.

(Firsichbaum Brothers, CUumbia Portrait Co.) in Zürich 6 (S. H. A. B.
Nr. 23 vom' 29. Januar 1915, pag. 109), erteilt Prokura an Sigmund
Haymann-Lang, von Zürich, in Zürich 6.

Technische Spezialitäten. — 12. März. Die Firma
Rich. Oertmann & Co. in Zürich 1 (S.'H. A. B. Nr. 125 vom 30. Mai
1914, pag. 930), Konstruktion und Vertrieb von technischen Spezialitäten,

Gesellschafter: Richard Oertmann-Schmitter und Friedrich Hertwig,
ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die.Liqui¬
dation ist durchgeführt.

12. März. Unter der Firma Einkaufsgenossenschaft des Verbandes
Schweiz. Margarine- & Kochfett-Fabrikanten für den Import von Fetten
und Oelen zu Genusszwecken hat sich mit Sitz in Zürich am 2. März

1915 eine Genossenschaft gebildet. Ihr Zsveck ist der Ankauf im Ausland
von Fetten und Oelen als Rohmaterialien zur Margarine- und Kocbfett-
Fabrikation und deren Ein- und Durchfuhr nach der Schweiz während
des Krieges, resp. bis zum Eintritt normaler wirtschaftlicher Verhältnisse,
und zwar ausschliesslich für den schweizerischen Bedarf. Die Anmeldung
zum Eintritt in die Genossenschaft kann jederzeit durch eine schriftliche,
an den Genossenschaftspräsidenten zu richtende Erklärung erfolgen. Der
Vorstand entscheidet ohne Nennung der Gründe über Aufnahme oder
Ablehnung des Gesuches. Gegen eine Ablehnung kann innert 8 Tagen an
die Generalversammlung rekurriert werden. Jeder Genossenschafter hat
bei seinem Eintritt in die Genossenschaft wenigstens fünf Anteilscheine
der Genossenschaft zu übernehmen und sie sofort mit 20 % an die vom
Vorstand bezeichnete Bank einzuzahlen. Diese Anteilscheine zu je Fr. 1000
nominell lauten auf den Namen des Mitgliedes. Der Vorstand kann die
weitern Einzahlungen auf jene Anteilscheine nach Bedürfnis und unter
vierzehntägiger Voranzeige einfordern. Die Mitglieder liahen ihre Anteile
als Garantie für korrekte Beobachtung der Mitgliederpflichten bei einer
vom Vorstand bezeichneten Bank zu. hinterlegen. Der Anteilschein und
die damit verurkundeten Rechte sind nur mit scbriftlicber Zustimmung
des Vorstandes auf Dritte übertragbar. Die Erben eines verstorbenen
Mitgliedes können per Ende des laufenden Geschäftsjahres die gemäss
genehmigter Jahresrechnung auf die Anteilscheine entfallende Vermögensquote

zur Auszahlung verlangen. Die Mitgliedschaft erlischt durch den
Austritt, welcher auf Ende des Rechnungsjahres (Ende Februar) zulässig
und durch eingeschriebenen Brief unter Beobachtung einer vierteljährlichen

Kündigungsfrist. dem Vorstand anzuzeigen ist, wobei die laut
Jahresrechnung auf den Anteilschein entfallende Vermögensquote
ausbezahlt wird, sowie ferner durch Ausschluss. Die Genossenschaft
beabsichtigt keinen direkten Gewinn. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen, unter Ausschluss
jeder persönlichen Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von
drei Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident und der
Vizepräsident je einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht' aus Heinrich Flad, von Maur, in Erlenbach, Präsident; Jean
Bnrkbardt, von Zurzach (Aargau), in Zürich'6, Vizepräsident, und
Christoph Stüssi, von Glarus, in Zürich, Sekretär. Geschäftslokal: Rigi
Strasse 46, Zürich 6.

12. März Sennereigenossenschaft U.-Dürnten in Dürntcn (S. H. A. B.
Nr. 175 vom 5. Juli 1910, pag. 1229). Alhert Egli und Heinrich Wild
sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden. Derselbe
besteht nunmehr aus Theodor Weber, Präsident (bisher); Heinrich Honegger,
Vizepräsident (bisher Aktuar); Robert Kaspar, von und in Dürnten,
Aktuar; Heinrich Honegger-Scheppler, Quästor (bisher Beisitzer), und
Heinrich Jünger, von und in Dürnten, Beisitzer.

Zigarren, etc. — 12. März. Die Firma H. Leutwyler, Briefmarkenbörse

Zürich in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 30 vom 26. Januar 1904,
pag. 117), Zigarren- und Tabakhandlung, Briefmarkenhandel, ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

12. März. Unter der Firma Krankenkasse des Verbandes der Papler-
und graphischen Hilfsarbeiter besteht mit Sitz am jeweiligen Vorort des
Verbandes, zurzeit in Zürich, eine Genossenschaft. Deren Statuten
datieren vom 1. Juli 1914, sie sind durch die Delegiertenversammlung
vom 31. Mai/1. Juni 1914 uud durch die Urabstimmung vom Juni 1914
angenommen worden. Die Genossenschaft besteht aus Sektionen, deren
Gebiet vom Zentralvorstand festgestellt wird. Die Genossenschaft bezweckt,
ihre Mitglieder im Krankheitsfall nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit

zu unterstützen und den Hinterlassenen verstorbener Mitglieder ein
Sterbegeld zu gewähren. Mitglieder des Verbandes der Papier- und
graphischen Hilfsarbeiter der Schweiz, deren nicht erwerbstätige Frauen und
Kinder unter 14 Jahren, sowie in der Papier- und graphischen Branche
beschäftigte Arbeiter und Arbeiterinnen unter 16 Jahren, welche die
Mitgliedschaft erwerhen wollen, hahen bestimmte, in den Statuten näher
umschriebene Erfordernisse zu erfüllen. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche

Anmeldung hin durch Aufnahmebeschluss der Sektionsvorstände.
Mitglieder unter 50 Jahren können nach Belieben in eine der vier Klassen,
Mitglieder üher 50 Jahren nur in die I. Klasse eintreten. Für den Ueber-
tritt von einer niedrigem in eine höhere Klasse gelten die Bestimmungen
für die Neuaufnahme. Die Mitgliedschaft beginnt nach Bezahlung des
ersten Wochenbeitrages und des Eintrittsgeldes. Der Austritt erfolgt auf
schriftliche vierwöchentliche Voranzeige hin auf Schluss des
Kalendervierteljahres, durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Der
Austritt erfolgt ferner: a. Wenn ein Mitglied in einer andern als der
Papier- und graphischen Branche einem Erwerb nachgeht, wenn in der
Branche, in welcher das Mitglied in Arbeit tritt, ein Verband mit den
gleichen Zwecken und Zielen oder eine ähnliche Institution besteht;
b. wenn ein Mitglied innert vier Jahren zweimal die volle Unterstützungssumme

bezogen hat; c. bei weihlichen in dieser Branche beschäftigten
Mitgliedern, insofern sie während der Dauer der Beschäftigung dem
Verbände nicht als Vollmitglieder beitreten; d. bei Jugendlichen unter
16 Jahren, wenn sie nach Erreichung des 16. Altersjahres dem Verbände
nicht als Vollmitglieder beitreten. Die Höhe der Eintrittsgebühren, sowie
der Wochenbeiträge der Mitglieder setzt jeweils die Generalversammlung
fest. Bezüglich der Freizügigkeit der Mitglieder gelten die betreffenden
gesetzlichen Bestimmungen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
baftet lediglich das Genossenschaftsvermögen, jede persönliche Haftbarkeit

der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Delcgiertenversammlung, der Zentral vorstand
von mindestens 5 Mitgliedern, das Verbandssekretariat und die
Urabstimmung. Der Zentralvorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen,
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und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Sekretär,
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Zentralvorstand bestellt
aus Otto Steiner, von Zürich, in Zürieh 5, Präsident; Gottlieb Eberhard,
von Amden (St. Gallen), in Zürieh 3, Vizepräsident; Hermann Bobst;
von Mümliswil (Solothum), in Zürieh 5, Sekretär; Hermann Meier,- von
Winterthur, in Zürich 6, Kassier, und Emilio Politti, von Mailand, in
Zürich S, Beisitzer. Geschäftslokal: Im Volkshaus in Zürich 4.

Weinhandel. — 12. März. Die Firma H. Hardmeler iu Meilen
(S. H. A. B. vom 27. Februar 1883, pag. 197), Weinhandlung, ist infolge
Hinschiedes des Inhabers erlosehen.

12. März. Sennereigenossenschaft Berg-Küsnacht in Küsnaelit (S. H A. B.
Nr. 141 vonn 18. Juni 1914, pag. 1053). Johann Staldcr ist aus dem.Vor¬
stand ausgetreten. An dessen Stelle wurde als Aktuar gewählt: Jakob
Bcrtschinger-Weilenmann, von und in Küsnaeht.

12.März. Soci£t6 G6n6rale de Credit Mobiiier S. A. in Zürich (S. H. A.B.
Nr. 239 vom 13. Oktober 1914," pag. 1597). Josef Beek ist als Delegierter
des Verwaltungsrates zurückgetreten, dessen Unterschrift ist erlosehen.

12. März. Schweizerische Volksbank Coniptoir Dietikon in Dietikon
(S. H. A. B. Nr. 199 vom 25. August 1914, pag. 1413) (Genossenschaft
mit Hauptsitz in Bern). Die Unterschrift von Joh. Benedikt Muntwyler
ist erloschen. Der Verwaltungsrat wählte an dessen Stelle als Verwalter
des Comptoirs Dietikon: Hans Gottschall, von Steinmaur, in Dietikon.
Der Genannte führt kollektiv je mit einem der übrigen zeichnungsberechtigten

Beamten die rechtsverbindliche Unterschrift.
Speisewirtsehaft. — 12. März. Inhaberin der Firma Frau

Sophie Bucher in Zürieh 1 ist Sophie Bucher, geb. Bucher. von Stadel
(Bez. Dielsdorf), in Zürich 1, Napfgasse 2. Betrieh einer Speisewirtschaft.
Napfgasse 2,

Holzhandel. — 12. März. Firma Kaufmann & Götze in Zürieh 1

(S. H. A. B. Nr. 115 vom 6. Mai 1913, pag. 821). Der Gesellschafter
Johann Heinrich Götze ist Bürger von Zürieh.

Technisches Bureau. — 12. März. Die Firma M, Kuppermann
& Co. in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 172 vom 6. Juli 1912, pag. 1243),
unbeschränkt haftender Gesellschafter: Miehael Kuppermann,. Komman-
ditär und Prokurist: Raymond Bury, technisches Bureau, wird infolge
Konkurses von Amteswegen gelöscht.

12. März. Die Firma Unione Italians per l'Esportazione dei prodotti
agrari in Zürieh (S. H. A. B. Nr.T271 vom 1. November 1907, pag. 1881),
Zweigniederlassung der Aktiengesellschaft in Piaeenza (Italien), und
damit die Unterschrift von Prospein Ferrari, sowie die Prokura Dr.
Umberto Franci, werden infolge Niehtmehrbestehens dieser Zweigniederlassung

von Amteswegen gelöscht.
Graphische Anstalt,'Rapier und Karton nagen. —

13. März. Die Firma Meyerhofer, Tries & Cie. in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 140 vom 3. Juni 1913, pag. 10l3), Gesellsehafter: Jakob Meyerhofer,
Vater, Albert Fries und Carl Meyerhofer-Bretscher, und damit die
Prokura Theodor Hofmann, ist infolge Hinsehiedes des Gesellsehafters Jakob
Meyerhofer, Vater, erloschen.

Carl Meyerhofer, von und in Winterthur, Albert Fries, von Winterthur,

in Basel, und Theodor Hofmann, von und in Winterthur, haben
unter der unveränderten Firma Meyerhofer, Fries & Cie. in Winterthür
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1915 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erlosehenen
Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Carl
Meyerhofer und Albert Fries, und Kommanditär ist Theodor Hofmand;
welehem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend
Franken). Graphische Anstalt, Papier- und Kartonnagen-Industrie. Neu-
wiesenstrasse 35. •

Velos und Nähmasehinen. — 13. März. Die Firma Rudolf
Leemaaa in Zürieh 2 (S. H. A. B. .vom 16. Februar 1899, pag. 189),
Handel in Velos .und Nähmasehinen, wird infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht.

Ber» — Berne — Beraa

Bureau Bern

1915. 11. März. Die Konsumgenossenschaft Papiermühle und Umgebung
mit Sitz in der Papiermühle, Gemeinde B o 11 i g e n, hat in der
Generalversammlung vom 13. Dezember 1913 ihre Statuten revidiert und dahei
folgende Aenderung der im Schweiz. Handelsamtshlatt Nr 457 vom
10. Dezemher 1903, pag. 1825; Nr. 465 vom 17. Dezember 1903, pag. 1857,
und Nr. 44 vom 20. Februar 1911, pag. 269, publizierten Tatsachen
getroffen: Der Stammanteil für jeden Genossenschafter beträgt Fr. 40; er
kann entweder ganz oder in jährlichen Raten von mindestens Fr. 10 ein-
hezahlt werden. Diejenigen Mitglieder, welehe während der Dauer eines
Geschäftsjahres für die Stammanteile keine Beiträge einhezahlt haben,
sind verpflichtet, dafür ihre Buchvergütungen bis zur jährliehen
Minimalteilzahlung von Fr. 10 anrechnen zu lassen. Jedes Mitglied kann nur
einen Stammanteil erwerhen. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft
haftet ihr Vermögen, einschliesslich der hesonderen Fonds. Das Stammkapital

kann zur Deekung von Verpflichtungen der Genossenschaft erst
dann in Ansprueh genommen werden, wenn das Vermögen der Genossenschaft,

mit Inbegriff der besonderen Fonds, dafür nieht mehr hinreicht.
Die Genossenschafter, deren Stammanteile noeh nieht vollständig hezahlt
sind, haften.den Gläubigern der Genossenschaft gegenüber für den nicht
gedeckten Teilbetrag. Die Haftung ist indessen individuell. Die Organe
der Genossenschaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der Verwaltungsrat;

3) die Betriebskommission;. 4) die Geschäftsprüfungskommission;
5) der Verwalter; 6) die Genossensehaftsangestellten. Zu Verwaltungsratsmitgliedern

sind gewählt worden: a. In der Generalversammlung vom
6. Juni 1914 als weiteres Mitglied: Johann Uhlmann, von Wynigen,
Pulverarbeiter im Schermen bei der Papiermühle; b. in der
Generalversammlung vom 12. Dezemher 1914, an Stelle der ausgetretenen
Mitglieder Max Theophil Sehaerer, Gottfried Fahrni und Ernst Rufer:
1) Fritz Fierz, von Herrliherg; Hammerschmied in Worblaufen; 2) Emil
Roser, von Bolligen, Mechaniker' in Worblaufen; 3) Rudolf Merz, von
Bolligen, Mechaniker in der Papiermühle. Als Verwalter ist gewählt
Wörden: Jakob Erzinger, von Buchberg (Kt. Schaffhausen), wohnhaft in
der Papiermühle. Der Verwaltungsrat vertritt die Genossenschaft Dritten
gegenüber gerichtlich und aussergeriehtlich, und es führen namens
desselben der Präsident oder Vizepräsident je mit dem Sekretär oder
Verwalter zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift; Im übrigen
hat eine Veränderung der publizierten Tatsachen nieht stattgefunden.

12. März. Die im Handelsregister von Bern eingetragene
Genossenschaft Krankenkasse der Hasler A. G. mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 2 vom 5. Januar 1915, pag. 5) hat in der Hauptversammlung vom
7. Februar 1915 am Platze des ausgetretenen Beisitzers Alfred Lehmann
neu gewählt: Friedrieh Sehwarzmann, von Büttenhardt, in Bern, als
Beisitzer. •

Bureau Biel
Kolonialwaren. — 11..März. Inhaber der Firma H. Marbot-

Grütter in Biel ist Hans Marbot. von Busswil b. Mclchnau,, in Biel.
Kolonialwaren en gros und cn dötail; Wasserstrassc 30.

Sj"' 12. März. Die Genossenschaft Wirteverein Biel A Umgebung in Biel
(S. H. A. B. Nr. 74 vom 30. März 1914) hat in seiner Versammlung vom
23. Dezember 1914 an Stelle des bisherigen Sekretärs Gottfried Moser
zum Sekretär neu gewählt: Emil Stauffer, von Rüthi b. Bären, Wirt in
Biel, weleher mit dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten oder dem Kassier
je zu zweien kollektiv zeichnet. tSBRBi Kjfeü i

12. März. Unter der Firma Baugeselischaft Centralstrasse gründet sich
mit Sitz in Biel eine Aktiengesellschaft, welche die Erstellung
eines Wohn- und Geschäftshauses auf Bauterrain, das sie vaa-Riecardo
Petronio, in,Biel, erwirbt, sowie die Vermietung oder den Verkauf des
Gehäudes zum Zwecke hat. Die Gesellschaftsstatuten sind am 11. März
1915 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 20,000,, eingeteilt in 40 Aktien vou je
Fr. 500, welche auf den Namen lauten. Im Verlaufe der. in Aussicht
genommenen Bauten kann dasselbe dureh Besehluss der Generalversammlung

erhöht werden. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen,
insofern es die Interessen Dritter anhetrifft, durch Puhlikation in. wenigstens

einem Lokalhlatt der Stadt Biel und im Schweiz. Handelsamtsblatt.
Alle an die Aktionäre zu erlassenden'Bekanntmachungen erfolgen

durch eingeschriebenen Brief an die im Aktienregister eingetragenen Aktionäre.

Die Gesellschaft wird nach aussen vertreten düreh die Mitglieder
des Verwaltungsrates, welche je zu zweien kollektiv zeiehneni Der
Verwaltungsrat besteht gegenwärtig aus vier Mitgliedern, nämlich aus Emil
Pärli, von Rüegsau, Installateur in Biel; Jaequcs Corti, von Cuveglio,.
Arehitekt in Biel; Riccardo Petronio, von Ober-Tramliugeu, Negoziant
in Biel, und Jean Imperiali, von Vergohhio, Bauunternehmer in Büren a.'A.
Gesehäftslokal: Elfcnaustrasse 61.

Bureau Wangen

11. März. Die Krankenkasse der Kirchgemeinde Oberbipp, Verein mit
Sitz daselhst (S. H. A. B. Nr. 8 vom 27. Januar 1884), hat sich durch
Besehluss der Generalversammlung vom 21. Februar 1915 aufgelöst und
wird im Handelsregister gestriehen.' Aktiven und Passiven sind
übergegangen auf die Genossensehaft «Allgemeine Krankenkasse der
Kirchgemeinde Oberbipp».

11. März. Unter dem Namen Allgemeine Krankenkasse der
Kirchgemeinde Oberbipp mit Sitz in Oberbipp hat sich eine Genossenschaft

mit unbestimmter Dauer gegründet. Diese Genossensehaft
übernimmt Aktiven und Passiven des erloschenen Vereins «Krankenkasse
der Kirchgemeinde Oberbipp». Die Genossensehaft bezweckt die
gegenseitige Unterstützung in Krankheit und Sterbefälleri. Die Krankenkasse
unterzieht sich den an' die Anerkennung des Anspruches auf Bundesbeiträge

gemäss dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung
vom 13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung

und allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Das
Tätigkeitsgebiet ist die Kirchgemeinde Oherbipp. Alle Bekanntmachungen
allgemeiner Natur geschehen in rechtsverbindlicher Weise durch den
«Amtsanzeiger». Als Mitglied der Genossensehaft kann jeder Einwohner
der Kirchgemeinde Oherbipp aufgenommen werden, sofern derselbe:
a. Das 16. Altersjahr zurüekgelegt und das 46. noch nicht angetreten
hat; b. sich dureh ein ärztliches Zeugnis ausweist, dass er mit keinen
körperlichen Gebrechen behaftet ist, die Unterstützung notwendig machen
würden; e. sich ausweist,.dass er nieht schon hei mehr als einer Krankenkasse

versichert und für den Kranheitsfall nicht so gestellt ist, dass ihm
aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Der
Eintritt ist schriftlich zu erklären, dureh ihn werden die Statuten und
Reglemente anerkannt. Für eine nicht handlungsfähige Person hat die
Eintrittserklärung durch ihren gesetzliehen Vertreter zu erfolgen. Der
Bewerher ist verpflichtet, auf Verlangen,anzugehen: a. Allfällige üher-
standene Krankheiten, Krankheitsanlagen oder Gebrechen; b. allfällige
Mitgliedschaft bei andern Kassen; c. seine anderweitige Bezugsbereehti-
gung.im Krankheitsfalle; d. seine bereits bei andern Kassen bezogenen
Leistungen. Die Mitgliedschaft heginnt erst naeh Bezahlung des ersten
Monatsheitrages und des Eintrittsgeldes. Dasselhe beträgt: Vom 16. bis
und mit. dem 25. Altersjahr Fr. 0.50, vom 25. bis und mit dem 35.
Altersjahr Fr. 1.50, vom 35. bis und mit dem 45. Altersjahr Fr. 3.
Erfolgt die Bezahlung nicht innert Monatsfrist nach der Aufnahme, so wird
die letztere wirkungslos. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Für dieselben ist nur das Vermögen der Genossenschaft haft-
har. Die Mitgliedschaft. erlischt dureh den Tod des Genossenschafters
oder durch Erschöpfung der Genusshereehtigung, dureh den Austritt oder
durch Ausschluss infolge Beschlusses der Hauptversammlung. Der Austritt
kann jederzeit mit dreimonatiger Voranzeige erklärt werden. Ein Mitglied
kann aus den in den Statuten näher bezeichneten Gründen ausgeschlossen
werden. Wenn ein Mitglied in dem Grade erkrankt,. dass es ihm nicht
mehr möglieh ist, seine häuslichen Arbeiten und -Berufsgesehäfte zu
verrichten, so steht ihm der Anspruch auf Krankengeld zu. Das Krankengeld

beträgt per Tag Fr. 1.50 (Sonntage mitgerechnet), insofern die
Erwerbsunfähigkeit eine gänzliche ist; in Fällen von nur teil weiser Arbeits-
Unfähigkeit hestimmt der Vorstand die Höhe des täglichen Krankengeldes,

welches nicht weniger als Fr. 1 betragen darf. Die Kasse'gewährt
ihre Leistungen während 180 Tagen im Laufe von 360 aufeinanderfolgenden

Tagen. Hat ein Mitglied diese Genusshereehtigung erschöpft, so ist,
die Kasse berechtigt, es auszusehliessen oder auf die Dauer eines Jahres,
einzustellen, mit der Wirkung, dass es naeh Wiederbeginn seiner
Genusshereehtigung nur noch für die Dauer von alljährlich 30 Tagen Anspruch
auf die Leistungen hat. Wenn ein Mitglied stirbt, so bezahlt die Kasse
einen Beitrag von Fr. 20 an die Beerdigungskosten, aber erst naeh
Ahlauf der Karenzzeit. Die Mitglieder sind verpflichtet, in gesunden und
kranken Tagen vierteljährlich zum voraus einen Beitrag zu; hezahlen.
Derselhe beträgt für Mitglieder im Eintrittsjahr von 15 bis 25 Jahren,
Fr. 2.50, von 25 his 35 Jahren Fr. 3, von 35 bis 45 Jahren Fr. 3.75.
Eine Verteilung allfälliger Uebersehüsse findet nicht statt. Die
Generalversammlung setzt die Beiträge jeweilen auf eiue dreijährige Periode
fest. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der.
Vorstand und die Revisoren. Der Vorstand (Verwaltung) besteht aus
einem Präsidenten, einem Kassier, einem Sekretär und 6 Mitgliedern.
Sämtliche werden auf die Dauer von einem Jahr gewählt ,und sind
sogleich" wieder wählbar. Präsident, Sekretär und Kassier müssen ,der
nämlichen Ortschaft angehören. Der Vorstand vertritt die Kasse ini Verkehr
mit dritten Personen und vor Gerieht. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens des Vorstandes führen der Präsident oder der Vizepräsident mit
dem Sekretär oder dem Kassier. Der Vorstand wurde von der
Generalversammlung wie folgt bestellt: Gottfried von Ins-Maurer, Landwirt in
Oherbipp, Präsident; Johann Brudermann, Wagner daselbst, Kassier;



Ernst von Ins, Uhrcnmaclier in Oberbipp, Sekretär; Jb. Sollberger,
Vizepräsident. Weitere Mitglieder sind: Johann Ulrich Born, Landwirt in
Farnern; Samuel von Ins, Landwirt in Wiedlisbäch; Johann Tschumi,
Landwirt im Gässli zu Wolfisberg; Gottfried Leisi, Schreiner in Attiswil,
und Alfred Ischi, Arnolds sei., Fabrikarbeiter in Rumisberg.

'[ Solothnrn — Solcure — SoleUa

Bureau Stadt Sobthurn
191b. S. Marz, Die Aktiengesellschaft unter der Firma Solothurn-

Bern-BahU in' Solothurn (S. H. A. B. Nr. .144 vom 6.-Juni 1913, und
dortige Verweisungen) hat in der Generalversammlung vom 30. Mai 1914
in Solothurn • ihre Statuten geändert und dabei das Aktienkapital von
Fr. 1,948,000 aüf Fr. 2,005,500'erhöht, eingeteilt in 4011 auf den Inhaber
lautende-Aktien zu je Fr..500. Die übrigen im Schweiz. Handelsamtsblatt

Nr. 1 vom 3. Janüar 1913, pag 1, publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

Basel-Land — BAIc-Campagne — Basllea-Campngna
1915. 12. März. Die Genossenschaft Malermeister-Verband von Baselland,

zurzeit mit Silz in Allschwil, dem jetzigen Wohnort des Präsidenten
(S. H. A. B. Nr. 239 vom 25. September 1907, pag. 1667, und Nr. 48
vom 23. Februar. 1911, pag. 298), hat in ihrer Generalversammlung vom
7. Februar 1915 ihren Vorstand neu bestellt aus Louis Vogt, von und in
Allschwil. Präsident; Adolf Heyer, von Benken, in Pratteln, Aktuar;
Karl Basler,- von Ingessheim, in Arleshcim, Kassier; Reinhard Brodbeck,
von und in Liestal, und. Karl Schmassmann, von Bückten, in Sissach,
Beisitzer.. Präsident und Aktuar führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft.

Obst und G e m ü s e. — 12. März. Die Firma Wittwe R. Wanner
Obst- und Gemüsehandlung, in Licstal (S. H.A. B. Nr. 58 vom 11. März
1915, pag. 319), ist infolge Verzichtes der Inhaberin. erloschen.

Appeuell A.-Kh, — Appeazcll-Rh. ext, — Appenzello est,

1915. 12. März. .Genossenschaft unter der Firma Darlehenskassenverein
Heiden und Umgebung mit- Sitz in Heiden (S. H: A. B. Nr. 292 vom
21. November 1912, pag..2033, und dortige Verweisung). Die Statuten
sind am 27. Oktober 1912 in dem Sinne revidiert worden, dass die
einzuzahlenden Geschäftsanteile von Fr. 40 auf Fr. 100 erhöht wurden. Die
Mitgliederzahl des Vorstandes ist durch Hauptversammlungsbeschluss
vom 26. Dezember 1913 von fünf auf sieben erhöht worden. Einschliesslich

einer Ersatzwahl für den zurückgetretenen Aktuar Johannes Eugster
ist.nun der "Vorstand folgendcrmassen bestellt: Jacob Bosch, von Wild:
haus, in Heiden, Präsident; Johannes Tanner, von Teufen, in Waldi
Vizepräsident;- Jakob Schlüpfer, von und in Rehetobel, Aktuar; Johann
Ulrich Eugster, von Wald, in Heiden; Johannes Ettcr, von und in Heiden;
Albert Bänziger, älter, von. und in-Rcute; Gottfried Bruderer, von
Wolfhalden, in Heiden; letztere vier Beisitzer..Die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft wird vom Präsidenten kollektiv mit dem
Aktuar oder mit dem (ausserhalb des Vorstandes stehenden) Kassier,
zurzeit Georg Plcisch, von Luzein (Graubünden), in Heiden, geführt.

21. März. Genossenschaft unter der Firma Kantonal-appenzellischer
Sattler- und Tapezierermeister-Verband mit. Sitz am Wohnorte des jeweiligen

Präsidenten, bisher in W a I d s t a t t ,(S. H. A. B. Nr. 319 vom
22. Dezember 1913, pag. 2242; und dortige Verweisung). Jakob Müller,
Arnold Klaus und-Jakob-Rutz sind aus dem Vorstande zurückgetreten.
Der letztere.setzt sich nun folgendermassen zusammen: Johann Künzler,
von und in Walzenhausen. Präsident; Alfred Tobler,-von und in
Wolfhalden. Vizepräsident'; Robert Rosenberger, von Zürich, in Reute, Aktuar;
Robert Schawalder, von Widnau, in Heiden. Kassier; Wilhelm Huber,
von und in Gonten, Beisitzer. Der Sitz der Genossenschaft befindet sich
nun in Wahenhausen. Slatutengemäss führen der Präsident oder
der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft.
21. März. Die Genossenschaft unter der Firma Strassenkorporation

Schöneabübl-Bachle mit Sitz in Teufen (S. H. A. B. Nr. 121 vom 26. Mai
1914, pag. 899, und dortige Verweisung) hat sich durch Beschluss der
Hauptversammlung vom 7. November 1914 aufgelöst. Die Liquidation ist
bereits durchgeführt; die Firma ist erloschen.

Wirtschaft, Bäckerei, Sägerei. — 12. März. Die Firma
Heinrich Schweizer, Wirtschaft. Bäckerei und Sägerei, in Schwellbrunn
(S. H. A. B. Nr. 178 vom 6. Mai 1902. pag. 709), ist infolge Todes des
Inhabers erlo«chen.

Granbtindei — Grisons — Grigloni
1915. 27. Februar. Der Krankenverein Oberlandquart-Küblis mit Sitz

in Küblis (S. H. A. B. vom 16. Juni 1883) wird, weil dessen Vorstand
nicht ausfindig gemacht werden kann, gemäss Entscheidung der
Aufsichtsbehörde von Amteswegen gestrichen.

Coloniali e hötcl. — 12. März. La ditta Carlo Tonolla,
coloniali e Hotel de la Poste, a Lostallo (F. u. s. di c. 29 settembre
1896) viexe cancellata per decesso del proprietario.

Proprietaria della ditta Ved. Giovanulna Tonolla, a Lostallo, e Gio-
vannina Tonolla, di Lostallo, domieiliata a Lostallo. Negozio di coloniali
e Hotel de la Poste. La ditta assume l'attivo e il passivo della cessata
ditta «Carlo Tonolla», a Lostallo.

Manufaktur- und Wo 11 waren. — 12. März. Die Firma
A. Gredlg-Caflisch, Manufaktur- und Wollwaren, in Davos-Platz (S. H. A. B.
vom 19. September 1891), wird infolge Konkurses von Amteswegen
gestrichen..

Seh u he. — 12. März. Die Firma E. Sprecher in Arosa (S. H. A. B.
Nr. 314 vom 22. Dezember 1911, pag. 2110), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma a Witwe
E. Sprecher, Schuhhandlung», in Arosa.

Inhaberin der Firma Witwe E. Sprecher, Schuhhandiung in Arosa, ist
Elsbcth Sprecher, von Calfreisen, wohnhaft in Arosa. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «E. Sprecher» in
Arosa. Sehuhhandlung.

YTaadt - Yand - Vaid

Bureau de Cullg
Fabrique detricotagc. — 1915. 8 mars. Le chef de la maison

Julia Laurent, ä Lutry, est Julia, fille de Julien Laurent, de Chavornay,
domiciltee ä Lutry. Fabrique de tricotage.

Bureau de Lausanne
10 mars.- La maison ^ A. Wyler, lingerie et broderie, ä Lausanne

(F. o. s. du. c. du 7 aoüt 1905), fait inscrire qu'elle renonce ä l'enseigne

«Aux Occasions», et qu'elle prend pour nouvclle enseigne «Manufacture
de Lingerie».

10 mars. Sous le nom de Comit£ suisse de secours aux r£fugi£s Beiges
il a et6 eonstitu6 une association confnrme aux art. 60 et ss. C. c. s.

qui a son siege -ä L a u s a n n e et a pour but de venir en aide par l'hos-
pitalisalion, par des dons en argent et en nature et par tous autres
moyens aux individus et aux families beiges, 6prouv6s par la guerre.
Les Statuts portent la date du 28 novembre 1914. Sont admises comme
membres de ['association les personnes d616gu6es par les comit6s organises
dans divers cantons suisses et poursuivant le möme but. Tout membre
de l'association peut s'en retirer par.une lettre de demission adressee
au president du bureau. Les ressources de l'association ont constitn6es par
les dons, souscriptions et dispositions ä cause de mort consentis en faveur
de l'association. Les organes de l'association sont: • L'assemblee generale
des membres de l'association et un bureau de 5 ä 9 membres. Les asso-
ci6s ne sont tenus ä aueune responsabilite finaneiöre personnelle quant
aux engagements de l'association, lesquels sont uniquement garantis par
,1'avoir social; L'association est engagöe par la signature collective du
president, du trösorier et du secretaire du bureau. La pr6sidente est
Madame Mary Widmer-Curtat, ä Valmont s. Territet; le tr6sorier: Max de
C6renviIIe, depute, ä Lausanne; le secretaire: Jean Meyhoffer-Rivier;.
pasteur, ä Bruxelles, actuellement ä Jouxtens pr£s Lausanne.

10 mars. Sous le nom de Comite vaudois de secours aux r£fugies
Beiges, il a ete constitue une association eonforme aux art. 60 et ss,
C. c. s. qui a son siege ä Lausanne et a pour but de venir en aide
par; l'hospitalisation, par des dons en argent et en nature et par tons
autres moyens aux individus et aux families beiges, epronvees par la
guerre. Les Statuts portent la date du 4 decembre 1914. L'association s'e

compose: a. Du president et du secretaire de I'oeuvre; b. de personnes
rcpr6sentant les diverses commissions, formees ä Lausanne, dans le but
d'assurer la bonne marche de I'oeuvre, "et qui sont les commissions de
l'hospitalisation, des finances, de sante, de police, de l'ouvroir, des vßlc-
ments, des vivres, de surveillance, des transports, de la presse; c. de
d61egu6s de divers comites locaux; d. de personnes que le bureau a
invitees ä faire parlie de l'association. Tout membre de l'association peut
s'en retirer par une lettre de demission adressee au president du bureau.
Les ressources de l'association sont constitutes par les dons, souscriptions
et dispositions ä cause de mort, consentis en faveur de l'association. Les
organes de l'association sont: L'asssemblee generale des membres de
l'association et un bureau de 7 ä 9 membres, nommts par l'assemblee
generale. Le bureau designe lui-mSme un president, deux vice-presidents,
un trtsorier et un secretaire. L'association est engagtc par la signature
collective du president, du tresorier et du secretaire du bureau. Les asso-
cits ne sont tenus k aucune responsabilite financiere personnelle, quant
aux engagements de l'association, lesqueh sont uniquement garantis par
1'avoir social. La presidente est Machjpe Mary Widmer-Curtat, ä
Valmont s. Territet; la tresoriere: Mademoiselle Jeanne Paschoud, k Lutry;
le secrttaire: Jean Meyhoffer-Rivier, pasteur, k Bruxelles, actuellement
ä Jouxtens pres Lausanne.

11 mars. Par deliberation du 26 f6vrier 1915, l'assemblee generale
extraordinaire de la «Societe Immobiliere de 1 Avenue da Temple, k
Chailly», societe anonyme, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du e.
des 6 aoüt 1914 et 6 mars 1915), a decide la dissolution de la societe.
La liquidation aura lieu par Olivier Gamier, agent d'affaires patente, ä
Lausanne, .nomm6 liquidateur, Iequel anra la signature soeiale, sous.la
raison Societe Immobiliere de l'Avenue du Temple, k Chailiy,-en liquidation

Bureau de Marges
11 mars. Dans son assembl6e generale du 25 janvier 1915, la Soeiäte

de Fromagerie de St-Saphorin, societe cooperative, dont le siege est ä
St-Saphorin s: Morges (F. o. s. du c. des 2 avril 1906, n®137, page 545;
3 janvier 1907, n° 1, page 3; 2 f6vrier 1910, n° 27, page 175; 25 juin
1912, n° 161, page 1160, et 15 avril 1914, n° 86, page 635), a proeäde
au renouvellement de son eomite et a elu caissier: Francois Linder, en
remplacement de Jules Cardinaux, les -deux ä St-Saphorin.

ar
Genf — Genive;1— Ginem

1915. 10 mars. Suivant actes sign6scde tous les eonstituaxts, il a ete
forme, sous la denomination de Societe Immobiliere La Berge, une
societe anonyme qui a pour objet l'achat de terrains, la constrse-
tion de bätiments et leur vente Son-- siege est ä P 1 a i n p a I a i s; sa
dur6e est illimitee. Les Statuts portent ila date du 6 mars 1915. Le capital

social est fixe ä la somme de cinq cents francs (fr. 500), divis6 en
5 actions de fr. 100, au porteur. La societe est administree par un seul
administrateur, nomme pour trois ans. L'administrateur a la signature
soeiale. Les publications emanant de la societe auront lieu par voie de
la «Feuille d'avis offieielle du canton de Genöve». Albert Filiberti,
entrepreneur, k Geneve, a 6te d6sign6 comme administrateur. Si6ge social:
10, Chemin des Minoteries.

10 mars. Suivaut "äctes signes de tous les constituants, il a £te forme,
sous la denomination de Societe Immobiliere La Greve, une so«i£te
anonyme qui a pour objet- l'achat de terrains, la construction da
bätiments et leur vente." Son siege est ä Plain pal a is; sa dur6e est
illimitee. Les Statuts portent la date du 6 mars 1915. Le capital social ast
fixe ä la somme de cinq cents francs (fr. 500), divise en 5 actions de
fr. 100, au porteur. La societe est administr6e .par un seul administrateur,

nomme pour trois ans. L'administrateur a la signature soeiale. Les
publications 6manant de la societe auront .lieu par voie de la «Feuille
d'avis offieielle du canton de Geneve». Albert Filiberti, entrepreneur, k
Geneve, a ete designe comme administrateur. Siege social: 10, Chemin
des Minoteries.

10 mars. Suivant actes signes de tous les constituants, il a äte forme,
sous la d£nomiuation de Societe Immobliiere Le Gue, une societe
anonyme qui a pour objet l'achat de terrains, la construction d# bätiments
et leur vente. Son siege est k P 1 a i n p a 1 a i s; sa dur£e est illimitee.
Les Statuts portent la date du 6 mars 1915. Le capital social est fixe k
la somme de cinq cents francs (fr. 500), divis£ en 5 actions de fr. 100,
au porteur. La societe est administr6e par un seul administrateur, nomme
pour trois ans. L'administrateur a la signature soeiale. Les publications
6manant de la societe auront lieu par voic de la «Feuille d'avis
offieielle du canton de Gen6ve». Albert Filiberti, entrepreneur, k Geneve,-
a ete designe comme administrateur. Siege social: 10, Chemin des
Minoteries.

10 mars. Suivant actes signes dc tous les constituants, il a ete forme,
sous la denomination de Societe Immobiliere Le Mouiin, une societe
anonyme qui a pour objet l'achat de terrains, la construction de
bätiments et leur vente. Son siege est ä Pia in pal a is; sa dur6e est
illimitee. Les Statuts portent la date du. 6 mars 1915. Le capital social est
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fixe ä la somme de cinq cents francs (fr. 500), divisö en 5 äctions de
fr. 100, au porteur. La sociätä est administree par un seul administra-
teur, nommä pour trois ans. L'administrateur a la signature sociale. Les
publications ämanant de la soeiätä auront lieu par voie de la »Feuille
d'avis officielle du canton de Gencve». Albert Filiberti, entrepreneur, ä
Geneve, a 6t6 designe corame administrateur. Siöge social: 10, .Chemin
des Minoteries.

10 mars. Suivant actes sigues de tous les constituants, il a 6t6 form6,
sous la denomination de SociStS Imniobllläre La Rlviäre, uue soeiätä
anonyme qui a pour objet l'aehat de terrains, la construction de bäti-
ments et leur vente. Son siege est ä P 1 a i n p a 1 a i s; sa dur6e est il
limine. Les Statuts portent la date du 6 mars 1915. Le capital social est
fixe ä la somme de einq cents francs (fr. 500), divis6 en 5 actions de
fr. 100, au porteur. La societe est administree par un seul administrateur,

nomine pour trois ans. L'administrateur a la signature sociale. Les
publications emanant de la societe auront lieu par voie de la a Feuille
d'avis offieielle du canton de Geneve». Albert Filiberti, entrepreneur, ä
Geneve, a ete designe comme administrateur. Siege social: 10, Chemin
des Minoteries JÜFB H

10 mars.g; L'Union et Travail, Loge]g Magonnique, Orient de Geneve,
association, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 8 avril 1914,
page 603), a, dans son asseinblee generale du 8 juin 1914, noinm6 aux
fonetions de secretaire: Auguste Guigon, domicilie ä Geneve, en replacement

de Jean Matlhey-Dupraz.

Cigarres et cigarettes. — 11 mars. La maison James
Lorber, ä Geneve (F. o. s. du e. du 8 mars 1915, page 302), modifie sa
raison de commerce qui devient James Lorber, Agent general pour la
Suisse de Nestor Gianaclls Ltd su Calre.

Produits ehimiques, ete. — 11 mars. Louis-Charles Reutter,
d'origine neuehüteloise, domicilie ä Geneve, et Martin Dobrachowski,
d'origine fribourgeoise, domicilie aux Eaux-Vives, ont constitue, ä P 1 a i n-
p a 1 a i s sous la raison sociale Reutter et Cie. une societe en nom col-
lectif qui a commence le 5 mars 1915. Exploitation d'un laboratoire
scicntifique de produits ehimiques et pharmaceutiques. 5, Rue de la
Violette. L'associe Martin Dobrachowsky a seul la signature sociale.

11 mars. Suivant slatuls dates du 21 avril 1908, et modifies en
assembl6e generale du 23 fevrier 1915, il s'est constitue, sous la denomination

de: Union Avicole de Geneve, une association, organisee cor-
porativement conformement aux dispositions des art. 60 et suivants du
C. c. s. Son siege est ä Geneve. Elle a pour but de grouper les per-
sonnes (dames et messieurs) s'occupant de l'61evage des oiseaux et plus
specialement des oiseaux "de basse-cour et des lapins. Cette association
ätablit son programme comme suit: a. Propagation des'connaissances
avicoles, surtout au point de vue pratique; b. etude des causes morbides
en aviculture; c. perfeetionnement et multiplication des oiseaux de basse-
cour; d. reeherebe des mesures ä prendre pour favoriser la production
äconomique; e. la soeiete s'efforcera d'eneourager l'aviculture raisonnäe
et les ätudes qui s'y rattachent par des expositions et des conferences.
Les eandidats sont regus par le comite sur la presentation de deux socie-
taires. La eotisation annuelle des. membres actifs est fixe ä la somrae
de fr. 5; celle des membres passifs ä fr. 3 et celle des membres ä vie.ä
fr. 100. Les demissions doivent 6tre adress6es par 6crit au president. Les
societaires sont exoneres de toute responsabilite individuelle quant aux
engagements de la societe, qui sont garantis uniquement par les biens
de celle-ci. L'administration de la societe est eonfi6e ä un comite, compose

de 9 membres, nemmes pour un an et reeligibles. Elle est valable-
ment engagee par la signature collective du president, du tresorier et du
secretaire. Le president est Ernest Terond; le secretaire: L6on Lutherer,
et le tresorier: Edouard Baron, tous ä Geneve. Siege social: 7, Rue
Pierre Fatio (Cafe du Rhone),

Societe immobiliere. — 11 mars. Suivant proces-verbal
d'assembMe generale extraordinaire, dresse par M« Lasserre, notaire, ä

Geneve, le 5 fevrier 1915, la Societe Baillive Sud, societe anonyme, ayant
son siege ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 31 mai 1913, page 1000),
a porte son capital de fr. 20,000 & vingt-six mille cent francs (fr. 26,100),
par remission de 61 actions- nouvelles privilegiees de fr. 100 chacune,
toutes au porteur. Les stätuts ont ete modifies e,n consequence.

Cou vertures de bätiments. — 12 mars. Le chef de la
maison P. Vanbianchi, aux Eaux-Vives, est Pierre-Bartheiemy Vanbianchi,
de Genäve, domicilie aux Eaux-Vives. Entreprise de couvertures de
bätiments. 7, Rue de Montchoisy.

.12 mars. Suivant acte signe de tous les constituants, il s'est forme,
sous la denomination de Societe anonyme Immobiliere <tRue Cavour A.»,
une societe anonyme qui a pour objet l'aehat, la construction,
l'exploitation et la vente d'immeubles et terrains ä Gen6ve ou dans les
environs. Ses Statuts portent la date du 4 mars 1915. Son siege est aux
Eaux-Vives. Sa duree est illimitee. Le capital social est fixe ä la
somme de six mille francs (fr. 6000), divise en 24 actions de fr. 250
chacune. Les actions sont au porteur. La soeiete est administree par un
ä cinq administrateurs, nomm6s pour 6 ans et reeligibles. Lorsqu'il y
aura plus d'un administrateur, la societe ne sera valablement representee
vis-ä-vis des tiers et engagee que par la signature collective de la majo-
rite des administrateurs ou de deux administrateurs, delägues par le con-
seil. Les publications "emanant de la soeiete seront valablement faites
par des avis inseres dans la »Feuille d'avis officielle du canton de Geneve».
Le premier conseil d'administration est compose d'un seul membre, en
la personne d'Alexandre Dettwiler, domicilie ä Genäve. Siege social:
6, Route de Chene.

Entreprise du bätiment. — 12 mars. La raison A. Vaucher,
aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 10 janvier 1902, page 34), est radiäe
ensuite de l'assoeiation ci-apres constituee.

Alfred Vaucher, päre, de Geneve, domicilie aux Eaux-Vives, Jacques
Vaueher, fils, de Genäve, domicilie aux Eaux-Vives, et Auguste Aulas)
de Geneve, domicilie ä Chene-Bourg, ont eonstituä, aux Eaux-Vives, sous
la raison sociale Vaucher et Cie, une societe en nom collect if qui a
commence le Ier janvier 1915 et a repris, dös cette date, la suite des affaires,
ainsi que l'actif et le passif de la maison a A. Vaucher», ci-dessus radiäe.
Entreprise generale du bätiment. 309, Ruelle du Couchant.

12 mars. La Societe de Secours Mutuels des Sapeurs-Pompiers de la
Ville.de Geneve, Compagnle N° 1, societe cooperative, ayant son siöge ä

Genäve (F. o. s. du c. du 12 noverabre 1914, page 1734), a reuouvelä
son comite comme suit: Pierre-Jean Lambert, president; Auguste Trom-
bert, vice-president; Paul'Jacot, secretaire; Alois Besse, vicc-secretaire;
Louis Bcrlie, Joseph Jourdan, Jean Cavallo, Louis Muller et Jacques
Voegeli; tous ä Geneve. Siege social aetuel: 41, Rue de la Fontaine (au
domicile du president).

iidg. Amt für geistiges Eigentsm

Boreas fäddral de la propriety intellectuelle — Ufficio federals dalla propriety iotellittoalr

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Isorizdoni

Sr. 36638. — 10. März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft fUr chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Anilinfarben.

(Uebertragung von Nr. 10824 der Firma Basler chemische Fabrik, Basel.)

Hr. 36639. — 10. März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Anilinfarben.
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M MANUFACTURED IN SWITZERLAND.

(Uebertragung von Nr. 10825 der Firma Basler chemische Fabrik, Basel.)

Jfr. 3664O. — 10. März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

AniiinfarbeH.

(Uebertragung von Nr. 10826 der Firma Basler chemische Fabrik, Basel.)
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Nr. 36641. — 10. März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Aiiili« lurlicn.

(Uebertragung von Nr. 13857 der Firma Basler chemische Fabrik, Basel.)

Mr. 86642. — 10, März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Anilinfarben.

MANUFACTURED IN SWITZERLAND. I

(Uebertragung von Nr. 15896 der Firma Basler chemische Fabrik, Basel.)

Mr. 36643. — 10. März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Anilinfarben.

X° 36644. — 10 mars 1915, 8 h.

Eugene Fourgault, fabrication et commerce,
Courbevoie (France).

Prodnit pour l'ciitretien des armes, le polissage et le
nettoyage de tons mütanx.

(Uebertragung von Nr. 15897 der Firma Basler'chemische Fabrik, Basel.)

TO .BRILLANT BELGE
PKOCEDE FftlKCUS CiniKir^US ICIDE

tw rmsdti Mi trmo, U rwn

MODX &XUPL01
c» (u trtrtiUfwrniHr iifoua • u ckikb«

II tfO t'NT UPI MlA MfKllM IIK IM UfUlU fl |p«l
1<P U MVII I« r«*^1 «1 ratjrr * |*c IKt M OCSf INJ

PftlX Dt) OUART D£ POr : 0. 45
k m Ca van ttveca t semn trssn ran toottm 0 e?cm

6E VENÄ EN
Poti ät> 1.25 — 0 75 — 0.45 — 0.30 — 0.20 et to Slk.

M° 36645. — 10 mars 1915, midi.

Boillat frferes, fabrication et commerce,
Breuleux (Suisse).

Won Ires, mouvements et bottes de niontres.

(Renouvellement du N° 7350.)

iditaailttei 1 -
Ursprungszeugnisse zu Warensendungen nach

Grossbritannien und nach britischen Kolonien
Nach einem Telegramm der schweizerischen Gesandtschaft in London

sind für Sendungen nach Kanada und Neufundland, ausnahmsweise auch
für solche nach Aegypten, einstweilen keine englischen Ursprungszeugnisse

mehr erforderlich1).
Die von Frankreich erlassenen Vorschriften über den Ursprungsnachweis

für ein- und durchgeführte Waren2) werden dadurch natürlich
nicht berührt, ebensowenig die von der Holland-Amerika-Linie
in jüngster Zeit aufgestellten Vorschriften über Ursprungszeugnisse für
Sendungen, die von Rotterdamaus nach amerikanischen Häfen verschickt
werden3).

\ Preisnotierangen für Wertpapiere ete. in Deutschland
Am 1. März ist folgende Verordnung vom 25. Februar, betreffend

das Verbot von Mitteilungen über Preise von Wertpapieren u. s. w. in
Kraft getreten.

§ 1.

Solange für ein Wertpapier, das an einer deutschen Börse zum Börsenhandel

zugelassen ist, infolge des gegenwärtigen Krieges eine amtliche
Feststellung des Börsenpreises nicht staltfindet, dürfen in öffentlichen
Bekanntmachungen oder in Mitteilungen, die für einen grössern Kreis
von Personen bestimmt sind, zahlenmässige Angaben darüber, welcher
Preis für den Umsatz des Wertpapiers in Betracht kommt, insbesondere-
zahlcnmässige Angaben, die als Anhalt dafür dienen, zu welchem Preise
das Wertpapier in letzter Zeit gehandelt worden ist, nicht gemacht
werden. Dies gilt auch für zahlenmässige Angaben über Veränderungen
der Preise.

Ferner ist verboten, sich in öffentliche* Bekanntmachungen oder in
Mitteilungen, die für einen'grössern Kreis von Personen bestimmt sind,
zu Angaben der im Abs. 1 bezeichneten Art zu erbieten.

Der Reichskanzler kann Ausnahmen zulassen.
§2-

Die Vorschriften des § 1 gelten entsprechend für ausländische
Geldsorten und Noten, sowie für Wechsel, Schecks und Auszahlungen auf das
Ausland.

§ 3.
Wer den Vorschriften des § 1 oder 2 zuwiderhandelt, wird mit

Geldstrafe bis zu eintausend Mark oder mit Haft oder mit Gefängnis bis zu
sechs Monaten bestraft.

§ 4.
Diese Verordnung tritt am 1. März 1915 in Kraft. Der Reichskanzler

bestimmt den Zeitpunkt des Ausserkrafttretens.

Auf Grund des § 1, Abs. 3, der vorstehenden Verordnung ist vom
Stellvertreter des Reichskanzlers verfügt worden, dass Bekanntmachungen
oder Mitteilungen über Kurse ausländischer Börsen für Wertpapiere,
Geldsorten, Noten, Wechsel, Schecks und Auszahlungen bis auf weiteres
zulässig sind.

Stundung von Ei'findungspntentgebühven in Ungarn
Eine Verordnung des kgl. ungarischen Handelsministeriums vom

10. Januar 1915 bestimmt folgendes:
§ 1. Die im §45 des Gesetzartikels XXXVII ex 1895 über die

Erfindungspatente .bestimmten Zahlungsfristen für die jährlichen
Patentgebühren werden vom 1. August 1914 an prolongiert, und zwar in der
Weise, dass in der Zeit zwisehen dem 1. August 1914 und dem 30. April
1915 die Fristen für die Erlegung von Jahrestaxen und Nachtragsgebühren
eine Unterbrechung erfahren.

Demzufolge können für Patente, deren Jahrestaxe am 1. August 1914
noch mit keiner Nachtragsgebühr belastet war, die Jahrestaxen nach dem
30. April 1915 binnen so viel Tagen, als von der für die Entrichtung
von Jahrestaxen ohne Nachtragsgebühr bestimmten SOtägigen Frist nach
Abrechnung der vor dem 1. August 1914 verstrichenen Tage übrig bleiben,

') Letzte Mitteilungen siehe in den Nummern 52 und 53 vom 4. und 5. März 1915
•') Siehe Nr. 305 vom 30. Dezember 1914, Nr. 8 vom 12. und Nr. 15 vom 20.

Januar 1915.
•') Siehe Nr. 59 vom 12. Miirz 1015.



ohne Nachfragsgebühr, darüber hinaus aber bis zu 30 Tagen nurmehr
samt, der Nachtragsgebühr erlegt werden.

Dagegen kann die Taxenentrichtung nach Patenten, deren Jahres-
gebühr bereits am 1. August 1914 mit einer Nachtragsgebühr belastet
war, nur samt der Nachtragsgebühr erfolgen, und zwar binnen— vom
1. Mai 1915 an gerechneten — so viel Tagen, als von der zur Zahlung
der mit einer Nachtragsgebühr belasteten Jahrestaxe bestimmten 30tägigen
Frist nach Abrechnung der vor dem 1. August 1914 verflossenen Tage
übrig bleiben.

§ 2. Die in der gegenwärtigen Verordnung vorgesehenen Begünstigungen
können auf A u s 1 ä n d e r nur dann Anwendung finden, wenn

der Staat des betreffenden Ausländers den ungarischen Staatsangehörigen
eine analoge Begünstigung zugesteht und dieser Umstand dureh eine
Kundmachung im Amlsblalte verlaulbart wird.

§ 3. Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Kundmachung in Kraft.

Schutz des gewerblichen Eigentumsrechtes in Ungarn
Das kgl. ungarische Handelsministerium hat-am 31. Januar 1915

folgende Kundmachung erlassen:
In Gemässheit des § 2 der h. a. Verordnung. Z. 87021/1914, wird

hiemit kundgegeben, dass Dänemark,-Norwegen und die Schweiz auf dem
Gebiete der gewerblichen Eigentumsrechte auch fremden Staatsangehörigen
ähnliche Begünstigungen einräumen, wie sie in der vorzitierten h. a.
Verordnung für die Länder • der heiligen ungarischen Krone festgesetzt
wurden. - s.

Demzufolge können die Untertanen Dänemarks, Norwegens und der
Schweiz auf die in der h. a. Verordnung Z. 87021/1914 bestimmten
Begünstigungen auf Grund der Reziprozität Anspruch erheben.

Schweizerische Ausfuhrverbote. Das Verzeichnis derjenigen
Warengattungen, deren Ausfuhr verboten ist. zusammengestellt nach den Nummern

des Schweiz. Gebrauchszolltarifs, ist mit einer grössern Anzahl von
Ergänzungen, bereinigt auf den 6. März, in einer II. Auflage erschienen
und kann zum Preise von 30 Cts. bei der schweizerischen Oberzolldirektion,

sowie bei den Zollkreisdirektionen in Basel, Schaffhausen, Chur,
Lugano, Lausanne und Genf bezogen werden.

Allfällige weitere Abänderungen werden, solange tunlich, in
Nachträgen zusammengestellt, die unentgeltlich abgegeben werden;

* BS *
ns *

CeröflcatJ d'origlne a joindre aux envois de morduindlses n

destination de la Grande-Bretagne et des Colonies ttitnnniques
A teneur d'un telegramme de la legation de Suisse ä Londres, des

certificats d'origine anglais ne sont plus exigös pour les envois de mar-
chandises ä destination du Canada et de Terre-Neuve; il en est de meme,
ä titre exeeptionnel et jusqu'ä nouvel avis, touchant les envois expediös
en Egypte1).

II va sans dire que les prescriptions promulguees en France en ce
qui concerne la preuve de l'origine des marchändises importöes et en
transit2), ne subissent äueune modification de ce fait. Sont maintenues

') Voir n°® 52 et-53 des 4 et 5 mars 1915.
3) Voir n° 305 du 30 döcembre 1914, nos 8 et 15 des 12 et 20 janvier 1915

egalement les dispositions idcemment arrötöes par la ligne Hollande-ArnA-
rique au sujet des eertificats d'origine h joindre äux envoi« embarqu&s ä
Rotterdam pour des ports amöricains1).

Prolongation des dälais pour le payement des uuunit&s de brevets
en Hongric

Le ministöre hongrois du commerce a, en date du 10 janvier 1915,
rendu l'ordonnancc suivante:

§ 1". Les dölais indiquös au g 45 du XXXVII® article 16gislatif de
1895 sur les brevets d'invention, pour le payement des ansuKös de
brevets, sont, ä partir du 1er aoüt 1914, prolöngös de telle mautere que
l'espace de temps 6coul6 entre le 1er aoüt 1914 et le 30 avril 1915 n'est
pas comptö dans le calcul des dölais fixös pour le payement des aunnitös
et des taxes additionnelles.

En consöquence, une annuity de brevet lion encore grev£e de la taxe
adJ'tmnncllc le 1er aoüt 1914 pourra ßtre payöe, sans taxe additionnclle,
aulant de'jours aprös le 30 avril 1915 qu'il y a de jours entre le
1er aoüt 1914 et l'6ch6ance augmentöe des 30 jours pendant lesquels on
pouvait payer l'annuitö sans taxe additionnelle; les annuity plus tardives
ne pourront etre. payees dans les 30 jours qu'ä la eondilion d'etre necom-
pagnöes de la taxe additionnelle.

Les annuitds qui, le 1er aoüt, ötaient döjä grevöes de la taxe
additionnelle ne pourront ötre payöes que conjointemcnt avee «ette derni&re:
et le payement devra se faire äutant de jours aprßs le lei mai 1915 qu'il
y a de jours entre le 1er aoüt 1914 et l'öchöance augments des 30 jours
pendant lesquels ou pouvait payer l'annuite augmentde de la taxe
additionnelle.

§ 2. Les avantages accordes par la prösente ordonnance ne sont
applicables aux" strangers que si leur pays d'origine accord« aux ressor-
tissants hongrois des avantages analogues, et si ce fait est public dans
le journal offleiel.

§ 3. La präsente ordonnance entrera en vigueur d£s la date de sa
publication.

Protection de la propriete industrielle en Hengrie
Par publication du 31. janvier 1915, le ministere-royal hongrois du

eommerce donne avis que le Danemark, la Norvege et la Suisse accor-
dent, en matiere de propriötö industrielle, aussi aux Strangers des avantages

analogues ä ceux prövus par l'ordonnance Z. 87021/1914 pour les
pays de la sainte eouronne hongroise.

En consöquence, les ressortissants danois, norvegiens et sahsses
peuvent, en vertu de la röciprocitö,, revendiquer les avanteges accordfes.

par l'ordounance susiuduiquöe.

Interdictions d'exportation sulsses. La liste des marekandiscs dont
l'exportation est interdite, dressöe d'apres les numeros da tarif d'usage
des douanes suisses, a'6t6 eomplötöe par de nombreuses adjönetions et
arrötöe au 6 mars; eile a paru en llme ödition et est en vente au prix
de 30 centimes ä la Direction generale des douanes. suisses et aux directions

des douanes ä Bäle, Schaffhouse, Coire, Lugano/Lausanne et Geneve.
Tant que eela sera possible, les modifications ultöriearcs seroat r6unie&

dans des supplöments qui seront cödös grätuitement.

') Voir n° 59 du 12 mars 1915.

Annonce* - Regt«

liliSEKNTF.IV A VOGLER Anzeigen - Annonces ~ Ann i um
Bdgt* des äse«*«« >

'

MAASENSTEIN A VOOLE»;

ist da« grolie Ijob
für die

Ziehung, vom 22, lülärz

(Nominal Kr. 250.) Alle Monate eine Ziehung.

Wir rerkaufen diese Prämien-Obligationen znm Tageskurs in be¬

liebigen Teilzahlungen, mindestens "Fr. 5. — pro Monat.

Kürzlich gezogene Obligationen sind uns trotz
des» Krieges sofort prompt bezahlt worden.

Sendet die erste Anzahlung -von Fr. 5 sofort an die

Bank Steiner & Co., Lausanne
denn mit diesem Betrag kaun das. große Los gewonnen werden.
518. Ausführliche Prospekte gratis und franko. (30697 L)

Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

2. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 30. März 1915, vormittags 10 TJ lir,

ins Hotel Bodan in Rorschach
eingeladen. (657 G 542,)

Ti'aktanden :

1. Geschäftsbericht und Vorlage der Bilanz.
2. Berieht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Rechnungsbilanz.
4. Beschlussfassung über die Verteilung des Gewinnes.
5. Wahl des Präsidenten und Vizepräsidenten.
6. Wahl der Kontrollstelle. ' -

Die Stimmkarten können unter Nachweis des
Aktienbesitzes bis zum 27. März 1915 abends im Bureau der Gesellschaft

in Rorschach bezogen werden.'
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung samt Revisorenbericht

liegen vom 15. März an im Bureau der Gesellschaft
in Rorschach zur Einsicht der Aktionäre auf.

Rorschach, den. 15. März 1915.

Der Yenvaltnngsrat.

6rBBdbnckbereIal|UB
in der

Waklgemeiade Kereazea
Aufforderung zur Anmeldung uiier dinglichen Rechte

In Ausführung von Art. 43, Schlusstitel, des schweizerischen

Zivilgesetzbuches, § 251 des Gesetzes über die
Einführung des schweizerischen Zivilgesetzbuches im Kanton
Glarus und der §§ 21 bis 25 der Iandrätlichen Verordnung
vom 29. November 1911 haben wir die Vornahme der
Grundbuchbereinigung in der Wahlgemeinde Kerenzcn
(Ortsgemeinden Mühlehorn, Obstalden und Filzbach) beschlossen.

Dabei sollen alle dinglichen Rechte (Dienstbarkeiten oder
Servituten), die zur Gültigkeit nach dem Grundbuchrecht des
Z. G. B. der Eintragung in das Grundbuch bedürfen, festgestellt

werden.
Es ergeht daher an alle Personen, Körperschaften,

Gemeinden und Grundeigentümer, die mit Bezug auf die Grundstücke

in den Ortsgemeinden Mühlehorn, Obstalden und
Filzbach Dienstbarkeiten beanspruchen, die Aufforderung,
diese Rechte innert der Frist vom 1. Februar bis und mit
1. Mai 1915 durch Eingabe beim Grundbuchamt des Kantons
Glarus anzumelden. (117 Gl) 155,

Die Anmeldung hat durch ein besonderes Formular zu
erfolgen, das bei den Gemeindekanzleien in Mühlehorn,
Obstalden und Filzbach, sowie beim Grundbuchamt in Glarus
von den Beteiligten unentgeltlich bezogen werden kann. Die
Form der Anmeldung ist aus diesem Formular ersichtlich.

Nicht angemeldete und deshalb nieht in das Grundbuch
aufgenommene Dienstbarkeiten können von dem Zeitpunkte
der Bereinigung des Grundbuches an gegenüber gutgläubigen
Dritten nicht mehr geltend gemacht werden (vergl. Art. 44,
Schlusstitel, Z. G. B.).

Glarus, den 21. Januar 1915.

Kamens des Regierungsrates,
Der Landammann: 13. Itliamcr,
Der Ratsschreiber: 15. Trümpy.

Terrain de 27,300 ma avec
vaates constructions Indus;
trielies et voie de raccorde-

ment C. F. F., prbs de la gare d'Yverdon, ä vendre ä prix
tris bas. Gonvient pour toute Industrie. (572 N) (375.)

S'adresscr ä M. Alfred Bourquin, propriötaire, ä Neuchätel.

Pour I'titdustrie

mieli an bMtafcswIen, ebauee-
bictendom (478.)

industriellem
Unternehmen

mit Kapital

aktiv za beteiligen
(ebemigehe, eUWretesfinlaohe
oder Metallbittaehe bevorzugt.)

Gefl. Offerte* water Chiffre
Y 058 Z an Haasenstein A
Vogler. Zürich 1, .Bahuhof-
strasse 51, Meroatorinrn.

Kaufmann
24 Jahre alt, mit Ausiandptaxis.
der deutsehen und fcauaiJsisehcu
Spraehe in Wort a. Schrift. mächtig,
sneht BesehUtignai aufBank als
Buchhalter, oder Korrespondent.

Gefl Offerten an E. Tanner,
Beringen (SehsähJ. 47t,

& -

Stellung
in Montreux

findet man ain schnellsten
und' sicherste* <lureh
Veröffentlichung des Gesuches
in ;

der « FenWe d'Avfa de
Montreux» und in dem
«Journal et Usle des Rtran«
gers de Montreux
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Interessenten - Kapltallsten
gesucht

zur Tcilaakiue an einem sehr gut eingeführten
schweizerischen Ffibrikationsunternehmen. Elektrotechnische
Spezlalbrnnche mit grosser Zukunft. (476.)

Interessenten wollen sich gefl. sub Chiffre T 859 Z
an Haasensteln & Vogler, Zürich 1, Bahnhofstrasse 51,
Mercatorinm, wenden.

Ecole Sopfrleure de Commerce, Lausonne
Ee«I« oBleltlla: 49 yrolessenrs, B99<livas. — Seetina 4m Ungues

modernes. — leolos d'Administration st do Chomlns de for. —
Classes speciales pour |ennos Hllos.
D4s avrtl ISIS, dims son nonveau bätimciit, sous Beaulieu. Classes

mohiles poor les langues et les branches commcrciales. Cctte organisation,
ain8i que l'ourortarc do l'auuäe seolaire, au printemps, permet aux älöves
de la Suisse allciaandc de passer, ä Lausanne, une ou deux annöes scolaires,
pour y aptirendi-o le fran^ais, sans interrompre le cours regulier de leurs
etudes. (34780 L) (2953

Programme, liste de pensions et renscigncmcnts gratuits.
' Le Directeur: Ad. Blaser.

Aufforderung
Dasvou der Schweizerischen Volksbank iu Wetzikon ausgestellte

Einlagenhelt Nr. 897 Ton Fr. 1000 zugunsten des Herrn Georg Anton
Dfiggelta in Laehen (Schwyz) wird vermisst.

Allföllige Inhaber dieses Einlagenheftes werden hiemlt aufgefordert,
dasselbe iunert seahs Monaten, von heute an, der Unterzeichneten
vorzuweisen, widrigenfalls dieser Titel als krattlos angesehen und an dessen
Stelle ein neues Einlagenheft ausgestellt würde. (441.)

Wetztkon, den 3. März 1915.
Schwelzerische Volksbaak:

Die. Direktion.

Bekanntmachung
In der Generalversammlung vom 4. Januar 1915 haben

die Aktionäre der Maschinenfabrik King & Cle in Zürlch-
WolHshofen die Liquidation und Auflösung der Gesellschaft
beschlossen.

In Nachachtung der Vorschrift des Art. 665 0. R. werden
daher die Gläubiger der genannten Aktiengesellschaft hiermit
aufgefordert, ihre Ansprüche bei der Unterzeichneten schriftlich

anzumelden. 304

Zurich, den 19. Februar 1915.

Maschinenfabrik King & Cie in liqnid.

Compagnie du chemin de fer

MONTREUX-GLION
(Ligne directs)

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblöe generale extraordinaire
pour le jeudl, 25 mars 1915, & 4% h. de rapr&s-midl, ä
Montreux (h !a sttUe du conseil communal du Chätelard-Montreux). •

ORDRE DU JOUR:
Ratificatien de 1« transaction avec la Socfete d'Entreprise.

Les cartes d'admission ä I'assemblee seront ddlivr6es
jusqu'au 24 mars, ä midi, contre production des actions ou
de r6c6piss& de ddpöt en banque, ä la Banque de Montreux
et au Bankverein Suisse, succursale de Lausanne.

Montreux, le 13 mars 1915.

Au nom du conseil d'administration,
Le president: Le secretaire :

J. de MPRALT, avocat. M. N1C0LL1ER.

Sociöte anonyme
Pension Bean-Sejonr

OB *

Messieurs les actionnaires sont convoqu&s eil

assemblöe gönörale ordinaire
pour le luudi, 29 mars 1915, ä 3 heures du soir, ä la Pension
Beau-S£jottr, A Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1° Lecture du rapport du conseil d'administration sur

l'exercice. 1914.
2° Lecture du rapport .de MM. les eontröleurs.
3° Decision concernant la repartition des b£n6fices.
4* Autorisation d'emprunt.
5° Nominations statutaires. -

6® Propositions individuelles (10688 L) (5441)
Le bilain, le compte de profits et pertes et le rapport

des eontröleurs sont A la disposition de MM. les actionnaires
chez MV. Morel, Chavannes, Günther & Cle., rue du Lion
d'Or, ä Lausanne, oü les cartes d'admission A l'assemblee
seront d£livrfces sur presentation des actions.' i

Le <*onseil d'administration.
Crddit Foncier Nenchätelois
Le ilivicLeude pour l'exercice 1914 est fixä tt

Fr. 20 par action
litest payable, des ce jour, it la CalSSi do la Sooiitd, a Mouchdtil

ct aux agenees dans le canton, sur presentation du coupon N° 51.

IntklW, Je .4.'mars 1916.

5701 N (444!) La Dlrootion.

Rechnu|ngsruf
gemäss § 72 des Einführungsgesetzes zum Schweiz. Zivilgesetzbuch in
Naehlassaehen des unterm 10. Fehmar. 1915 im Aipenbliek zu Gross-
trangen verstorbenen Handelsrnaunes, Herrn Auguslln Schaller sei., von
Dolden, in Grosswangen, Partiewaren-, Tuch- und Spezereiwarenhandlung.

Die Gläuhiger und Schuldner des Erhlassers mit Einschluss 'der
Bürg8ehaft8gläuhiger werden' hiemit aufgefordert, ihre Ansprachen und
Schulden bis zum 15. April 1915 auf der Gemeindekanziel in Gross-
tvangen anzumelden.

Den Gläubigern des Erblassers, die die Anmeldung ihrer Forderungen
versäumen, siud die Erhen weder persönlich noch mit der Erhsehaft
haftbar. (Art. 580 uud ff. des Z. G. B.) (540.)

Grassnangcn, 11. März 1915.

Pro Gemein dekanzlei,
Gemeindcschrtiler: Brnnner.

fl. Etter-ESloff, mipi
We infeitlen

A

Ordentliche Generalversammlung
Montag, den 29. März 1915, nachmittags 21/* Uhr,

Im Hotel Thnrganerhof, in Welnleldei

Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes

pro 1914.
2. Bericht der Revisoren. Beschlussfassung über

Verwendung des Jahresergebnisses und D6chargeerteilung
an die Verwaltungsorgane.

3. Erneuerungswahl der Kontrollstelle gemäss § 29 der
Statuten.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung samt Revisorenbericht

kann von den Aktionären ab heute in unserem
Bureau eingesehen werden. (943 Z 545,) f

Weinfelden, den 15. März 1915.
jg

Der Yerwqltnngsral.

Poste vacant •

Dans premiere banque ä Zurich, la place de second

statisticien
est ä repourvoir.
Exigences: diplöme universitäre pour etudes en economie

nationale;
connaissance de l'allemand, du fran?ais et de'

l'anglais.
Postulants avant fait un stage dans une banque reeoivent

la preference.
Les offres, devant contenir indications exaetes sur activity

antörieure, certificate en copie, Photographie et pretentions
de traitement, sont ä adresser jusqu'au 31 mars au plus tard,
sous chiffre H. A. B. 536, ä Haasensteln & Vogler, Berne.

Colsse de Pr£voyonce de Biennd

Payement de dividende
k

Messieurs' les actionnaires sont prevenus qu'ils peuvent
toucher, d£s mainlenant, le dividende de l'exercice 1914, fixe ä:

fr.
(280 U) (538.)contre remise du coupon n° 7.

Bienne, le 13 mars 1915.

Caisse de Prövoyanee de Bienne.

Commune de Vevey
Bmprunt 3!/2 °/o 1S8S

Remboursement des titres

Les 20 obligations dont les numSros suivent seront rem-
boursöes le 30 juin 1915, au siege de la Banque Cantonale
Vaudolse, ä Lausanne ou par ses agenees dans le canton de
Vaud. — Numeros: 26, 48, 93, 118, 146, 160, 166, 199, 266,
287, 363, 388, 425, 435, 493, 549, 563, 575, 669, 797.

Vevey, le 12 mars 1915.

(2iio5 l) (5481) Secretariat MnnicipaL

Ansio-Stoiss Biscuit Co.

BliiMiiir
Der per 31. März 1915 fällige Coupon unserer Aktien

wird von heute ab mit (952 Z) (541.)

Fr. 50
an unserer Kasse eingelöst.

Wlnterthur, den 12. März 1915.

Der Verwaltungsrat.

1

Bern.

Schweiz. Handelsamtsblatt.
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbach

Schweiz. Conducteur.

Basel.

Basler Nachrichten.

Solotburu,

Solothurner Zeitung.

Luzeru.
Vaterland.

Chur.

Neue Bündner Zeitung.

Glarus.

Glarner Nachrichten.

Gentve.

Journal de Genäve.
La Suisse.

Lausanne.

Gazette de Lausanna.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.

Journal des Etrangen
Feuille d'avis.

Neucbfitel.

Suisse liberale.

Cbaux-de-Foods,

National Suisse.
Feuille d'Avis.
F&feration Horlogdre.

Biel.
Express.
Bieler Tagblatt.
Journal dn Jura.
Seeländer Tagblatt.

Burgdorf.

Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitung

Deldment.
Democrate.
Der Berner Jura.

Porrentrujr.
Jura. '

Pays.

St-lmiei.
Jura bernois.

Fribourg.
La Libcrtfe.
Ind6pendant.

ADDoncenaaiiabiug

flaasenstein Mogln



344,

Schweiz. Unfall- u. Haftpfllcht-
uerslcherun$SBnstalt In ZBrfchl

Gegründet auf. Geflcnseitigkcit.
Aller Gewinn den Versicherten.'!

Die Anstalt schlicsst zu den kulantesten Bedingungen ab :

Einzel- Unfallversicherungen gegen Unfälle jeder Art mit
uud ohne Deckung der Heilungskosten.

Haftpflicht-Versicherungen gegenüber Drittpersonen und
dem eigenen Personal nach Massgabe des Schweiz. Obligationen-1
rechtes für industrielle und gewerbliche Betriebe, kaufmännische
Geschäfte. Acrztc, Apotheker, Dienstherrschaften, Hotels,
Ilestaurants, Kuranstalten, Haus- und Grundstückbesitzer etc

Dienstboten-Versicherungen für Ausläufer, Dienst-, Iviuder-
und Ziraraerrafidchen, Gärtner, Kutscher, Kücheupersonal,
Putzerinnen etc

Lundwirte-Versicherungen für deu Landwirt selbst, seine
Familie und das Dienstpersonal.

Kinder-Unfallversicherungen mit Deckung der Arzt- uud
Apothekerkosteu.

Zum Abschlüsse 4on Verträgen empfehlen sich:

Zürich:
Genfeve:
Basel:
Bern:
Chur:
Ermatlngen:
Fribourg:

Lausanne:
Lugano:
Luzern:
Schaffhausen
Sierre:
Solothurn :

St. Gallen:

Zürich:

Direktion, Bleicherweg 15.

Succursale, 12, Rue de Resse.
R. Knöpfli, Generalagent, Gilterstrasse 15B.
A. Wirth-Tschanz, Amthausgasse 2.
Jakob Büsch, Generalagent.
0. Müller-Sauter, Generalagent.
Arthur Blanc, agencc gänärale.
E. Uldry & Cie., agence gänäralc.
Ch. Gilliäron, agence gänirale.
Antonio Soldini, agenzia generale.
0. Lötscher, Generalagent. Pilatusstrasse 58.
G. Bächtold-BÜchi, Hauptagent.
E. Pitteloud, agence gänärale.
Aug. Marti-Pfluger, Generalagent.
A. Zßllig-Rohner, Hauptagent, Notkerstrasse 14.
E. Schildknecht-Tobler, Kauptagent.
Ed. Lutz, Generalagent, Bahnhofquai 11.

Filialen im Ausland: Paris und Brüssel.

(1428 Z) (36!)

il ä lies Mm
Systeme Berth oud, Borel & Cie.

h Cortall!od
.MM. les actionnaires sont convoques en

assemblee generale
pour le 24 mars 1915, ä 11 heures du matin, ä THÖtel-de-
Viile de Neuchätel.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport sur l'exercice 1914.
2° Rapport de Messieurs les commissaires-v£rificateurs.
3° Approbation des comptes. Fixation du, dividende.
4° Nomination de deux admioistrateurs, en remplace-

ment de deux administrateurs sortants et rdHigibles.
5° Nomination de deux verificateurs de comptes et d'un

suppliant pour l'exercice 1915.
6° Divers.

Pour pouvoir prendre part ä cette assemble, MM. les
actionnaires sont pries de deposer leurs litres avant le 19 mars
ä l'une des caisses ci-apres :

Bankverein Suisse, ä Bäle, (523 N) (315 1)

MM. Pury & Cie., ä Neuchätel,
Perrot & Cie., ä Neuchätei,
Du Pasquler, Montmollin & Cie., ä Neuchätei,

ou au Sifege social, ä Cortalllod.
Les recöpiss6s de depots et constatations de depot dans

les maisons de banque seront aeeeptees au lieu et place des
titres eux-memes. Le rapport des comraissaires-verificateurs,
le compte de profits et pertes et le bilan au 31 decembre
1914, seront ä la disposition de MM. les actionnaires, ä partir
du 15 mars, au siäge social, ä Cortalllod.

Cortaillod, le 19 fevrier 1915.

Le conseil d'administration.

Hdtel Gibbon
(Soci6tä anonyme)

MM. les actionnaires sont convoquää. en assembläo generale
ordinaire, pour le Jeudi, 25 mars 1915, ä 3 heures, ä l'Üdtel Gibbon,
ä Lausanne. (10646 L) (531.)

ORDRE DE JOIJR:.
I« Presentation des comptes de l'exercice 1914 et rapport du

conseil d'administration sur sa gestion.
2° Rapport des contrüleurs.
3o Approbation des comptes et de la repartition du benefice.
4» Nominalions statutaires.
5° Propositions individuelles.

Lc compte de profits et pertc-, le bilan au 31 ddeembre 1914 et
le rapport des contröleurs sont ä la disposition de Messieurs les actionnaires

au bureau de M. J.-Jacques llcrcier, 11, rue du Grand-Chüne,
Lausaune.

Les cartes d'adraission ä l'assemblde du 25 mars sont delivrdes

jusqii'ä eette dale, sur depöt des actions, au niAme bureau.

Le conseil.d'administratios.

Hypothekenbank i Basel
Elisabethenstrasse 30

Ahtlenkopltal Fr. 7,800,009 Reseruefoßtfs Fl 1,968,000

Gegen Bareiuxahlnng sind wir bis aut weiteres Abgeber von

Ig Obligationen, al pari
Die Titel, welche auf den Inhaber lauten, werden in Beträgen von Fr. 500,

Fr. 1000 uud Fr. 5000 ausgestellt und mit halbjährlichen Zinsconpons
per 15. April und 15. Oktober versehen.

Die Rückzahlung der Obligationen erfolgt ohne besondere Kündigung am
15. Oktober 1925, doch behält s'ch die Hypothekenbank das Recht vor, die
Titel nach sechsmonatiger Vorheranzeige frühestens auf 15. Oktober 1920 oder auf
einen- folgenden Zinstermin ganz oder teilweise zurückzuzahlen.

• Ausser unserer Kasse in Basel. Elisabethenstrassc 30, nehmen Einzahlungen
entgegen und besorgen spesenfrei die Einlösung von Coupons und Obligationen

in Zürich: die Herren Escher & Bahn
in Bern: die Herren Wyttenbach & Cie.
in Neuenbürg: die Herren Bonhöte & Cie.

Für Einzahlungen vor dem 15. April 1915 vergüten wir 5 °/o Zins vom
Emzahlungstage an bis zu diesem Termin.

Prospekte und Zeicbnungsscheine stehen bc-i unserer Kasse und an
vorgenannten Zahlslellen zur Verfügung. 1308 Q (619!)

Unsere Obligationen nehmen wir auf Wunsch kostenfrei in Verwahrung.

Zürcher Ziegeleien in
Die Herren Aktionäre werden anmit zur

ordentliche!! Generalversammlung
auf Montag, den 29. März 1915, vormittags 11 Uhr

ins Zunfthaus zur Zimmerleuten in Zürich
zur Behandlung folgender Traktandeu höflichst eingeladen :

1. Jahresbericht.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Abnahme der Rechnung und Erteilung der Entlastung an die Verwaltung.
4. Verwendung des Reingewinnes.
5. Erneuerungswahl des Verwaltungsrates. (933 Z) (5301)
6. Erneuerungswahl der Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten können von heute au gegen Ausweis über den Aktienbesitz auf
unserem Bureau, Giesshübelstrasse 58, in Empfang genommen werden, woselbst auch die
Rechnung aufliegt und der gedruckte Geschäftsbericht bezogen werden kann.

Zürich, 15. März 1915.

ISTamens des "Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Prof. Rudolf Escher.

litt Aulomobil- und

Motmslan H.,
Mannheim, siaätaansqnai5,Frauniflsileistr.8.

Pneumtia und Zubehörteile
zu anerkannt massigen Preisen.

Wir empfehlen ferner unsere (289.)

modern eingerichtete nnfl fachmännisch gut geleitete

Automolill-RepBratur-Cilerkstfltte
BENZ Boras« Harte«, Badenerstr. 370

für Reparaturen aller Systeme, Personen- und Lastwagen.
Eigene indexation fill' Akkumulatoren.

Wir garantieren für beste Arbeit und billigste Berechnung.
Kostenvoranschläge und Vertreter besuche unverbindlich und kostenlos.

Verlangen Sie bitte Offerte

Buchdruckerei H. JENT & Co. In Bern — Iinprimcrie IL JENT & Co., ä Berne


	

